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1^:-m. ^ Dienstag den 17. ^ e b r n s r 182Z.

Z. ^76. ( l ) Nr . 356.
V e r l a u t b a r u n g.

Der verstorbene Districts - Arzt, v i - .
Joseph Strop zu Krainburg, hat in ftlncm T?-
üamente, ääc». Kralnburg den 6. December
1826/ drey Siudenten-Stif tungen, jede von
jährlichen Einhundert Gulden E. M . errichtet.
Das Recht, diese Stiftungen zu vergeben, oder
das Patronatsrecht hiczu, hat der fromme Erd-
lasscr in seinem Testamente an das pochwür-
dige fürstbischöfliche'Ordinariat zu Laibach über-
tragen. Zugleich hat dcr Softer seinen Univer-
salerben zur Pflicht gemacht, insbesondere em
Kapital von I00 fi. C. M . anzulegen, dessen
Interessen von jahrlichen i5 fi. C. M . ,n die
Ordinariats-KaNzlcy als eine Erkenntlichkeit
D r die Verwaltung des Patronatsrcchts und
für die dießfalligen Kanzlepspescn hatten ein-
gehen sollen. Das hochwürdige fürstbischöfliche
Ordinariat zu Laibach hat zwar das ihm vom
besagten Erblasser m sciner letztwilligen Anord-
nung angetragene, Patronattrecht Zu den ln
der Rede stehenden Studenten-Stiftungen an-
genommen, allein auf dte vorerwähnte jahrliche
Remuneration von i 5 fi. C. M . und zwar
ausdrücklich zu Gunsten und Verbesserung der
drey Stiftungen zu gleichen Theilen, Verzicht
gelcisiet, wodurch jcdcr Stiftungsplatz um 5 f i ,
folglich auf io5 st. erhöhet worden ist. Zum
Bezüge dieser Studenten-Stiftungen im jähr-
lichen Ertrage von io5 fl. sind nach dem W i l -
len des besagten Snfters berufen: ») des
Misters nächste Anverwandten, und unter die-
scnIene, die sich durch gute Aufführung und
durch guten Studien-Fortgang am meisten
auszeichnen, K) bey Ermanglung solcher, dem
Stifter unverwandten Jüngling?, aber vorzugs-
weise brave gut studierende, aus Pirkendorf,,
dem Geburtsorte des Stlfters, gebürtige Jüng-
linge. — Diejenigen Studierenden, welche ei-
nen dieser dnp Stiftungsplatzs zu erhalten wün-

schen, haben daher ihre mit dem Taufscheine,
Dürftlgkeits-, Pocken - oder Impfungszeugnis-
se, den Studienzeugnissen von den zwey letz-
ten Semcstralprüfungen, und wenn sie ex j u -
1-6 «,nf;,iini5 anlangen wollen, auch mit einem
legalising Stammbaume belegten Gesuche bis
Ende kommenden Monats bey dieser Landesstelle
einzureichen. — Vom k. k. illpr. Gubermum.
Laibach am 3o. Jänner 1629.

z. i3 i . co a<i N n *&&*>
Rcquisitoria per 1'- arre.sto del fug«ia$«a»
ConirolLre dolla Cassa Ginea cli Trieste

FELICE SACCIli; .
L'Impcriale licgio Giüdizio Civico Pro-

Yin/jale c Tribunale Crimiuale in Trieste, in.
seguito alle ribvazioni praticatesi intorno
all' ainmanco slato scoperto Ji 29 ottobre
anno decorso in q.uesla Cassa Civica, lit
ti-ovato <ii dicliiarare come dichiara il fug-
r'iiivo ControJloro ilolia detta Cassa, GllA-
ZIO FELICE ANTONIO DI CAMILLO
.SACCHI, le^almenle indizialo del dfilkio
dr -infcdeiia medianle asporto del la sorarrta
mancata . di siorini 202,218 kar, 36. conj-
posta quasi intierameiue da cedole della
banca nationale in Vienna (Banknoten) la
mng»iör partc pezze da fni. IOOO, —- JI.
SACCMI fü veduto 3' i;ilLima voha in qae-
su Cilia 11 el giorno 3.3 oitobre anno decoi-
so,. c dopo quest' cpocii non comparve
piu, nemeno in Capo d' Islrin, lungo di
dimora de'la sua fami^lia : Egli e deli' eta
d' anni 4o , circa, nativo di Mentone, Pro-
vincia di Nizza, Regno di Sardegna, dp-
miciliato in Trieste da 20 anni contimii,
aJiiuiogliato, di reH»ione cattolica,- di sta-
tura, mediocre , di corporator« pinguc, ca-
pelli Q .scinliglioni castagni^ perö aiquanto
calvo »ul Venice, occlij cerujei con sguar-
do truce e losco, naso regolare, Loce*
giande, deataUwt buüna, yesic civilmcate-
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•p^rla T italUtio in dialetto veneto, ccmosce
ia partc il francesc, nonche il tedesco,
e fa gran uso di Labacco, ssi da naso, die
da sumo. — S' interessano vivameute tutte
le Autorität per il feraio del fuggtasco su-
deuo , e por la traduzione del moJosim)
sotto sicura scorta in qucsta Casa d' Arre-
sta iaqLiisizionalCj o di dar parte alrneno
a questo Tribunale del segako «rrcslo, on-
de porlo in grado di prendere immedia-
tamsnio le opporiunc 'disposizioni. Trieste
il di 5 gennaro 182^.

ft II Presidentc:
I PASCOTINI m. p.

• K Dali' Imp. Llcg, Giudizio Civico
^ ^ B Proviiiüia[e cd imito Tribunale
^ ^ B Criminale.
^ » G. VITTI m. p.
p Visto per lcf»allizzaziono dcllc retro-

ftrmc del signor BARONE DE PASCOTOI Prc-
-sidenle di questo [mp, Reg. Giudizio Ci i-
P-eo-Provinziale ed uriilovi Tribunale Cri-

jjttinalej e del .signor G. VITTE f. f. di Spe-
ditore Griaiinale, — Trieste il di 20 gen-
naro 1829.
PER SUA ALTEZZA IL SIGNOR PRINCI-

PE GOVERNATORE, impcdiio.
L' attuale Consigliero Aulico di

(L.S.) Sua Maesia I. R Ap.
W E I N G A R T E N m. p.

Z. t / 5 . (2) 3ä c;ni,. 1X1'. 0165.
E d i c t .

R Von dem k. k. Stadt - und kandrechte,
zugleich Kriminalgericht, wird bekannt gegeben:
daß am i/z. März l. I . Vormittags um io
Uhr bey demselben 5o Paar Schuhe fiir das

M.Inqu'.sitlonShaus im Wege der Heradsteigerung
Mwerden angeschaffet, und an den Mindeftbiettn-

den zur Lieferung überlassen werden; woz l̂
daher die Erssehungslustigen mtt dem Bemer,
ken eingeladen werden, daß die dießfagigen
Bedingnisse am Tage der L«citatioli werden
eroffliet werden, und auch inzwischen bey dem
unterstehenden Expedite eingesehen werden kön-
nen. — Laibach den Z. Februar 1829.

Z. 177. (2) aäNr . 1927.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

des k. k. »llvrzschen Guberniums. — Für die
' bey der k. k. Krelskasse ln Laibach ;u besetzen:

de Stelle des controllirenden AmtsiHretbers.
I n Gemaßheit hohen H^fkammer - Decrets
vom 9., Ech. 2/^. Jänner l. I . , Zahl 9N2 ,
« l rd der Concurs für die in ^cledtHUng ge-

kommene Stelle des controüirenden Am^s-
schrelbers beyder k. k. Latbacher Kreiskasse,
mit welcher der Genuß einer jahrlichen fixen
Besoldung von 5oc> st. M . M . ohne sonst»»
aen Nebenzustüffm, dagegen aber auch die
Obliegenheit verbunden lst, eine Eautionvon
1000 ss. M . M . , entweder in barem Glldz
oder mit einer die Pragmatical - Sicherheit gl-
währcnden Bürgschafisurkunde zu erlegen,
hiermit eröffnet. — Die allfalligen Competent
ten um dlesen Diensspossen werden übrigens
benachrichtiget, daß sie ihre Gesuche bis 20.
Mar ; ,8^29, bey diesem Gubernium einzurei-
chen haben, daß sie darin ihr Alter, dann Stand,
Rellgion, Geburts? und Aufenthaltsort an-
gcben, sich zugleich aber auch über »hre Gprach-
kcnntnlß, über ihre Studien, vorzüglich aber
über ihre bisherigen Dienstleistungen, über
ihre Kenntnisse im Rechnungsfache und in
dm Kassemampulationsgeschaftcn, dann über
ihre Moralität und ihrer Fähigkeit zu der vor-
erwähnten Eautlonsleistung gehörig ausweisen
soLcn. — Jene, welche schon derzeit im Staats-
dienste angestellt f ind, haben ihre Gesuche
mittels ihrer unmittelbar vorgesetzten Stelle
zu überreichen, und Alle zugleich zu erklären,
ob sie in einer und welcher Verwandtschaft oder
GchwagkrsHüft mit dem dermaligen Oberbe«
amten der Laibacher Krcikkasse sichen. — kai-
bach am 5. Fcbruar 1829.

Joseph Freyherr v. F l ö d n i g g ,
f. k. Gubcrnial - Secretär.

KreisäMtliOe/i7ert^utbarungen.
Z. 169. (3) Nr. i5o2.

K u n d m a ch u n g.
Zum Behufe dcr Verpflegung der Werks-

Ardciter in dcr k. k. Bergstadt Id r ia i,n
- zweiten Mil i tär-Quartale 1629, wird zu-

sammen ein Quantum von 1600 M e t M
Weitzen, 1900 Metzcn Korn und 700 Mctzen

! Kukunltz benöthiget, von welchen Gctreidern
in jedem der 3 Monate Februar/ März und
Apr i l , eine vcrhaltnißmaßige Quantität abge-

- liefert werden muß. — Da dieser Bedarf in
Folge hohen Gubcrnial-Auftrages vom 5.

- d. M . , Zahl 260a, mittelst einer Minucndo-
Verstcigerung sichergestellt werden muß, s?
wird solche nach den gewöhnlichen Formalitä-
ten und unter bekannten Bedingnissen am 20.
dieses M o n a t s , V o r m i t t a g s 10 U h r
in der hiesigen Kreisamtskanzley vorgenom-
men werden. — Wozu man die Lieftrungs-
lustigen mit dem Beisätze einladet, daß die
Licitationsbsdmsmffe bei diesem Kreisamte m
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dm gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen we r-
den können. — K. K. Kreisamt Lalbach am
30. Februar 1829.

Ktavt- unV lanvrechtliche ^er lau twrunsen.

Z. l65 . (3) ^ r . 970.
E d i c t.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Daß über
Einschreiten emiger Fortunat Worenz'lchen
Eoncursglaubiger, die auf den 16. d. M .
ausgeschrieben gewesme Versteigerung, des
zu dieser Eoncursmasse gehörigen Warenlagers
und der Gcwölbseinrichtung, aufdm i 3 . März
l. I . und die folgenden Tage mit dem vo-
ligcn Anhange übeNragen worden sey.

Lkibach am 10. Februar 1829.

AemtliOe ^erl^utbarunZen.
Z. 179. (2) Nr. 6î 2/.3.

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Zolloberamte Laibach wird

bekannt gemacht: Daß in Folge BewttNgung
der wohllöbllchen k. k. steyer. Myr. küstländ.
Zoll :c. Gefallen-Administratlon, ääa. Grätz
25. October und i 5 . November ! 8 2 8 , Zahl
13162^7078, Z. ed i^5 i i j75/ /z Z . , ewlge
Baureparationen an dm Zollamtsgeoäuden zu
Wecnltz und Brod/ dann Grüble und Frey-
thurn vorgenommen, und die Ausführung der-
selben, dem bey den dleßfalls am g. März 1629/
bey der löblichen Bezirksobrigkeit Gott-
schee, belangend das Zoüamtsgcbaude Brod,
und am 5. März l. I . , bcy der löblichen Be«
zirksvbrigkett Krupp , belangend die Zollämter
Grüble, Freythurn und Weinitz, Vormit-
tag um iQ Uhr abgehalten werdenden M inu-
cndo- Licitationen verbleibenden Mindestbie»
ter überlassen werde.

Die Maurer- , Zimmermanns-, Tischler-,
Ecklosscr-, Glaser- und Anstreicher-Arbetten
sammt Materialien betragen für das ^ollamts-
Gebaude Grüble . . . ^. Z47 fi. 56 kr.

Für das Zollamtsgebaude
Freythurn, ncdst obigen auch
Schmied-und Hafnerarbettcn 466 „ 22 „

Für das Zollamts^Gebaude
Weinitz , Maurer - , Zimmer -
manns-, Tischlerl, Schlosser-,
Glaser-, Hafner- und Anstrei-
cherarbeitcn sammt Materialien 29t ,„ ^z „
und cndllch ftr das Zrllamtsge«
baude Brod , wle oben nebst
Gtnnmey. Arhcttcn . . . 23Z ,, 32 „

D»e Unttrnehmungöiusiigen werden d»>

her eingeladen, an obbestimmten Tagen m
den Kanzleyen der benannten Bezirksobrig-
keiten zu erscheinen, wo von nun an , so wl«
bei dem k. k. Kreisamte Neustadt!/ und bei
diesem Zolloberamte die Bcdmgniffe in den
gewöhnlichen Anusstunden eingesehen werden
können.

K. K. Hauptzoll - und Mautoberamt
Laibach am 11. Februar 1829.

Z. 160. (1)

, * G e t r e i d e - L i c i t a t i o n .
I n der Amtskanzley der Kammeralherv«

schaft Veldes, werden den2. März 1629, Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr, 278 Metzcn 24 Maß
Weitzen,aus der Abschüttung pro 1828, öffent-
lich versteigert werden/ wozu Kaufiustige ein-

' geladen werden.
' K. K. VerwaltunHsamt der Kammeral«

Herrschaft Veldes am 11. Februar 162^.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. i33. (1) I . Nr . 22S.

E d i c t .
Das Bezirksgericht der Herrschaft Pcmo-

vitsch macht bekannt: Es habe das hohe k. k.
S tad t - und Landrecht laibach auf das Gesuch
der wohllöbl. k. k. Kammerprocuratur, ,n
Vertretung des k. k. höchsten Nancal-Aera-

^ n i , die executive Fnlbictung der in die Pfan '
dung gezogenen Effccten des Barthelma Dol«

' llnscheg zu na 36Mc1i, gewesenen Fleischdatz»
Pachters in diesem Bezirke, wegen behaupte-
ten Gerichtskosten Pr. 4 fi. 42 kr., dann eil

' ner am 1. May v. I . verfallenen Nate pr.
^ y5 st. i 5 kr. sammt 10 ojo Verzugszinsen und
' Superexpensen, mit Bescheid vom 0 1 . v< M . ,
' N r . 724, bewilliget.

Zur Vornahme derselben werden von die-
sem requirirten Gerichte drey Tagsatzungen,

> auf den 28. d . , i/>. und Zo. k. M . , jederzeit
- Vormittags um 10 Uhr, m "der Wohnung
. des Executenzu na sOÜicii mit dem Anhange be-

stimmt, daß, fMs ein oder der, andere Ge-
genstand bei der ersten bder zweiten Llcitativn
um oder über den Schätzungswcrth nicht an-
gebracht werden könnte / derselbe bei der dnt-
tcn auch unter dem Letztern hmtangegeben
werden würde.

Dazu werden die Kauflustigen zur zahl-
reichen Erscheinung mit dem Anhang? einge-
laden, daß die Meistbote sogleich bau werden
bezahlt werden müssen.

Be^rksgericht Ponsvitsch sm 11. Ze<
- bruar 182g.
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C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g
zur Besetzung der Bcjlrkswundarzten-Stelle
fär d^ veremten Be;nke Neudeg mit Thurn

bey Gallenssem.
W5N der Beznksobrigkeu Neudeg, vereint

mit Thurn bei Gallenstein im Neussadtler
Krelse, wnd zur Besetzung 0er m Neudeg
erledigten BezirkslAUndarzien-Gtelle, mir wel-
cher ein jährlicher Aehalc von 100 fl. M . M .
«us der Bezn'kskasse füc belde Bezirke verbun-
den, und der Wohnsitz im Orte Neudeg durch
k. k. hohe Gubermal-Verordnung vom 27.
December l>. I . , Zahl 28526, ausgesprochen
ist, der Concurs bis Ende M ä r z l. I . hle-
mit ausgeschrieben.

Jene kompetenten, welche sich um diese
Stelle zu bewerben gedenken, haben lhre mit
dem vorgeschriebenen D ip lom, dem Taufschei»
ne, der Zeugnlffe über ihre bisherige Dienstlel-
stung und üder vollkommene Kenntniß der
kramecischen Sprache, belegten Gesuche, bls
Vahin unmittelbar an dle Bezirks ^ ObrtgkeU
Neudeg portofrey einzusenden, oder sich per?
sönlich daselbst zu melden.

Neudeg am 10. Februar 182^.

Z. i 3 ^ . (1)
M E d i c t.
^ Vom Bezirksgerichte der k. k. Staats-

herrjchaftLack, werden dle unbenannten Erben
nach der, am »5. Februar 1809 verstorbenen
Agnes Hergog, gewesenen Lebzeltcrmn in der
Stadt Lack, dann nach ihrer, am 2/^. Au
gust i8c>c) verstorbenen Tochter Maria Zergoll,
hiedurch aufgefordert, d^ß alle Jene, die el?
nen Erbsanspl-uch an das Agnes und Maria
Zergolische Vermögen haben, oder zu haben
vermeinen, so gewiß ihr Erbsrecht auszuweisen
habcn, als wwrigens bey der, auf d^n 5. Fe-
bruar 1L I0 , Vormittags um y Uhr vor die-
sem Bezirksgerichte anberaumten Tagsatzung,
das zwi-
schen den Erscheinenden, der Ordnung nach
ausgemacht, und Ienen,.aus den sich Anmel-
denden eingeantwortet werden würde, den es
nach dem Geseye gebührt.

Lack den I . Februar ,829.

Z. IÜ2. ( l ) »6 I . N r . 27.

Wom Bezirksgerichte Kreutberg wird hiee
mit bekannt gemacht: Es sey in Folge An-
suchens des Joseph Mesch von Gorjusch, vom
Bescheide 20. Jänner l. I . , Zahl 27 , wi-
5« Hie Eheleure Bimon und Mari« Terdin«

zu Atch, punQto aus dem Urtheile, ää». 2G.
Iunu i62ct schuldigen 340 ft. 5. ^. <». ,^
d»e öffentliche executllie Fettbtetung der, der
Letztern gchortg, zu Alch gelegen, unl>
der löbl. Herrlchaft Münken-dorf, ^ n d Urb-.
N r . Z ü dienstbaren Oanjhube, im gericht-
lich erhobenen Ächätzungswerthe pv. i g ^ ^ ss.
55 kr. , gewllllget, und zur Abhaltung der-
selben drey Fellbletungstermine, und zwar:
auf den 9, März , n . Apnl und 12. May
l. I . ^ jedesmal Früh «̂  Uhr , ,m Wohnor-
te der Executen zu Alch'mtt dem Blisatze aus-
geschrieben worden, daß, wofern tmse Realität
weder bei der ersten noch zwetten Feilbie-
tungs - Tagsatzung um oder über den
Gchatzungswerth an Mann gebracht werden
ftllte, solche bel der dritten auch unter der
Bchatzung hintangcgcben werden würd?.

HZonon dle Kauflustigen^, dann sammt-
llck, tnsbesondcrs aber folgende diesem Ge-
rlchte nlcht bekannte Tabularglaubiger, als:
dle unbekannten Maria Anna Traun'schen Er-
ben, Anton Brodmann oder seine Erben' die
Johann Burger'schZn, vnl^a Baldin'schen un-
bekannten Erben, und en^llch die unbekann-
ten Ignaz Ziegler'schen Erben, und zwar die-
se Lehtern nut dem Betsatze, daß denselben
zur Verwahrung ihrer Tabular-Rechte unter
einem, Hr . Joseph Dchurby .wn Lichtcn^g, als
Curator bester wurde, v3l,standlget werdn?.

Uebrlgens können die dleßfalllgcn Lictta-
tiolis-Bedmgn!sse m den g.aöhnllchen Amts-
siunden m dleser Amtskanzlcp eingesehen wer-
den.

Bezirks'Gericht K r c u t w g am 20. Jän-
ner 162g.

Z. 166. (1) Nr . i 5 l -
L i m i t a t i o n s - W i d e r r u f .

Von der mit hierortigem Zdicte vom
2H. Jänner 1829 ausgeschrieben 1 crecutjoen
Feilbietung der Anton Stnppar'lchen Mcchl-
u „d Sägemühle zu Preßerje, hat es in Fo l -
ge der von den Frauen E^cutiolisführcrinnen
Johanna von Höffern und Paulina Iabor-
mg,^5uk ps2C5l. 7. d. M . hlerorts emgebrach-
tm Spstnung/ einstwellen wieder abzukommen.

Beznks - Gericht Münkendorf am ,^ .
Februar ,829.

Z. 186 (1)
I m fürstlich Auersperg'schen Ho-

fe, N r . 206, sind aus Böhmen an-
gekommene Fasanen, das Paar um
3 st. 20 kr. zu Verkaufen,
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^ Angeko m men den 8. F e b ru a r 1323.
Hr. Michael Vastille, türkischer Unterthan, von

Wien nach Trieft.
Den il>. Hr. Samuel Ebstein, HandelsmaM,

von Agram nach Trieft. — Hr. Lucca Vucassovich,
Seenninn, von Trieft nach Odessa und Taganrok
Hr. Stephan Oiurcovich, Handelsmann, von Trieft
nach Wien. — Hr. Conrad Anton Hossmann, Hand-
lungsagent ̂  von Wien nach Trieft.

Den t2 Hr. Graf ä'.- !^ iins', königl. ftan-
zoftschcr Consul in Trieft, von Triist nach Wien.

Den 5 I . Hr. Oc<o v. Benningsen, königl. pcuft
sischcr Premieur - Lieutenant, von KlageuMt nach
Trieft. — Hr. Gigmund Carl Goldstucker, Gene-
ral - Lieferant für die königl. französische Armee in
Morea, von Trieft nach Wien. — Hr. Joseph v.
Kölsch, ?. k. Hofrath beim, Gubernium in Zara,
von Zara nach Wien. — Hr. Cduard Simmel, Par?
licuUcr, von. Trieft nach Wien».

Den i ' l . Hr. Joseph Belluomini, Bemittel-
ter, von Trieft nach Wien. — Hr. Carl Hemp,'
Buchhalter, von Wicn nach Triest. — Hr. Wilhelm
Friedrich Iurenak, Handlungs^esellschafter, von Do-
bowa in Crc'atien nach Trieste

D e n 10. Feb rua r 1829-
Dem Matthäus Vrc^cr, Bäcker, sein Sohn Mat?

lha ls , ĉ lt 27 Jahr, in dcr Pollana-Vorstadt, Nr.
2^ , am Amgenbrand.

Den i i . Cäcilia Robita, Insiituts-arme,,< W t -
we> alt 93 Jahr, in der Tyrnau-Vorstadt, Nr.
25 , au Altersschwäche.

Den 12. Dem Herrn Joseph Schmidhammer',
k. k. Gubernialrath und Polizeydirector, seine Frau
Gemahlinn Barbara, alt 65 Jahr, in der Herrn-
Gasse, Nr. 207, an der Lungenläkmung. — Ma-
thias .Vlagilttscy, Wi r th , alt 56 Jahr, in der S t .
Florians-Gasse, Nr. 6?, ün der Luftrohi-enfchwino-
sucht. — Frau Elisabetha Kastellitz, pensionirte Ap-
pellalionsraths-Witwe, alt 72 Jahr, am Platze,
M . 8, am Nervenschlagfluß. — Dem Carl Gotzcl,
Schullehrer, sein Sohn Joseph, alt. 5 Jahr, bei
St . Peter, Nr. ^ u , am Scharlachsieber.

Den 1^. Peter Menzov', Candidat der Chprur-
gie, alt 25 Jahr, im Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , wurde
sterbend- überbrachte — Dem ^imon Zuzzainl^ch,
Iuckerstcder, seine Tochter Maria, alt 1? Tage, in
der Barmherzigen-Gasse, Nr. 129, an Fraisen.

Den 15. Dem Anton Mafsalin, Zuckerfabriks-
Arbeiter, sein Sohn Anton, alt 1 M Jahr, in der
Koth-Oasse, Nr. 126, an der Auszehrung. — Dcm
Carl Götzel, Schnllehrer, stm Sohn Carl, alt 1
I"hr, bey S t . Peter, Nr. W, an den Folgm des Schare
lachs. ,.- Dem Anton Mulcher, Schuhmacher, seine
Tocher Iobanna, alt 3 3>'j Jahr, am alten Markt,
^'r. i7>2. an' der Allszehrmlg. — Frau Rosalia V i -
ditz, pcnsicmirte Einnehmers^ Witwe, alt 6'l Jahr,
w der PMana-Vorstadt, Nr. 12, am G«därmbrand.

^ours va,n 11. ^e3ruar 1M9.
VNttelpttlS.

Ttaatsschuldoeischrtibungen ,u5 v.H. sin CM.) y? »i^6
detto detto zu 2 ij2 v. H. (in C M ) Hö '5^,«

Velloste Obligation. . Hofkam. . . ^ . e. ^ -, . ^

Darlehens m Kra.n u. Ä<r i .<, iu^v.H. f ^ "
^ . ü b l . g a t . 0 e r Stände v . ^ ^ - H . ^

Darl. mit Verlos, v. 1.1821 fül 100 ss. (inCM.)iZ^5^»'
W!en.Stadt°Äalico°Odl. zu 2 ,̂ 2 v-H.^in CM.) 55 Zl4
Obligation. i>er aUgem.uni)

Un<iar. Hoskammer zu 2 1̂2 v. H. sin CM.) S3 ii«
(Hrc>r>al) (Dome'tt.)

Obligationtn del Ständt (E.M.) (G. M,j
v. Olierreick unrer und zu3 v-H.1 — —
ob der snns, vonBöh') iu 21/2 v.H.l 55 î < —
men . Mähren , Schtc-l zu 2 ,/'4 v.H.^ — —
si!?n,Steyermatk,>talw zu 2 v,H.» — —
ten, Krain und Görz zu 1 3/4 oH. 1 — —

Vank' Action pr. Btück n i l 2̂ 5 in Conv. Münit«

C5ktrnd - Durchschnitts - Vreift
in Laibach am 14. F e b r l i a r 162^.

Ein Wien. Motzen Weitzcn . . 3 fl. 53 5 ^ kr.
— — Kukurutz . . ^ „ 53 — ,,
— — Korn . . . 2 „ 54 — „
— — Gcrfte . . . 2 „ 6 — „
— — Hlcrsc . . . 2 „ 7 — „
— — Heiden. . . 2 , , 6 öj4,,
— — H^fcr . . . 1 „ 2li , ^ „

MlasserstanV Vcs Naibachssusses a,n Wcgel
der Fî mauertels s^anal- Drücke . beu

gröjfnctcr Kchwellyiehr:
D e!, i6. F e b r u a r 1829 : 0 G ch u d , ? Z 0 l l . 0 k' n.

l! n tc r l> c t H ch le u ß e nb e t t u n ,».

U. R«. NsttszieyuMett.
I n T r i e f t am l /^ . F e b r u a r »82/).'

65. 6. 2ä< /»2. 68.
Dle nachsren Ziehungen werden am 28.

Februar und l i .Marz 182g in T r ie st abge^
halten werdcn.

I m hiesigen Zntllngs-Comptoir ist ganz neu,
gegen d-.'n Pranumcratwns» Preis, br^schnr

in io Bänden, zu haben:

UürMZör
Alphabetische chronologische, Uebersicht der ?. f.

Gesetze und Verordnungen vom Jahre
17/^n bis zum Jahre 182» , als vau«t-
Revertovium über dte theils mit böchssel'
G c r. e b m iq l« n 1 , Ihells, unter A l> fsi ch r de«
Hvfnesse^ «s, 7g Banden erschienenen
psltt'.schen Gefehsümmlungen.
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Z. 187. (l) Kundmachung,
Es werden nachfolgende Realitäten auf 6

Jahre, uom 1. April 1829 an, ü> Bestand
gegeben, als:

1.) Das große Einkehr- Wirthshaus an
der Hauptstrasse zu Treffen, Eonsc. N r . 9 ;
öasftlbe bestehet zu ebener Erde aus einem
großen Schenkzimmer, und einem anstossen-
den kleinen Zimmer, einem Handketter, dann
einem großen Gesindezimmer, cmer sehr geräu-
migen Küche und daran befindlichen Speis-
kammer 5 im ersten Stocke aus drn) großen,
und drey kleinen Zimmern, hinter dem Hau-
se ist ein großer Hof, mit emem gut erhal-
tenen Brunnen, wo selbst in der größtey
Dürre das Wasser nicht ausgehet; zwischen
den Einfahrten in den Hof befindet sich ei-
ne große ^Vtallung anf,4Q Pferde, nebst-
dem können auch vier Wägen dann stehen;
ober der Stallung ist em Behältniß auf 2000
Zenten Hcuz die zweyre Stallung auf acht
Pferde, und die dritte auf acht Kühe;, cine
große Wagen- Schupfe, daneben vier große
Wein-Kel ler , zwey Dresch-Böd-en, ein- Ge-
treidkasten, darauf ist ein Behältniß auf 1000
Zenten Heu und'5oo Zenlen S t r o h ; dazu

gehört auch eine Getreid-Harpfe! mit eilf
Fenstern/ eine Stallung auf 20 Stück Bor-
stenvieh , eine Schmiede mit der Schmidt
Wohnung , an dem Hofe lst der Küchen-
Garten.

- 2.) Das gleich daneben liegende Baufeld
auf Zo Merling Ansaat, nebst emer drey--
mähigen Wiese.

Z.) Ein Weingarten in ?ipnig,^ auf
zwanzig Hauer.

ä..) Die Wiest in Steinbach, welche
lah-rlich dsy 100 Zenten Heu gibt.

5.) Zwey Waldantheile paä I^6^s<:K.
Pachtliebhaber können das Nähere dcy Herrn
Mart in M a r i n , Handelsmann in Neustadlk,
erfahren; welcher auch über dlc Verkcnlföbe-
dilnpusse Auskunft ertheilen w i rd , wenn
Jemand diese Realitäten zu kaufen wünschte.

Neustadtl den iH- Februar 1629.

Z7"t86. ^"(1)"' ^ " ""
A>n 2g. Februar l I H I , werden in de«

Ha'lse N r . 2 1 , am Kipuzmer-Platze un zwel-
ten Stocke, o^ von dt'r W ! t v e Koletta Be-
hofer / rückg?la',sen^n Effecten: K ie idung ,
Wäsche, Hauseinrzchc^ng und' 'Z l lbev-Eß-
zeu.,, zu ven gewöhnllchen Am^stund^ l , gegm
gleich bare Bezahlung hlnranqegcben wirden.

katdach den 1 ^ . F>.drclar 1629 .

B i l d e r des S c h i c k s a l s , oder: Spiegel des Schauplatzes interessanter E r e i ^
msse zur Belehrung und W a r n u n g für di? rclfn'e Jugend gkbitdtter
Stande. V o n C a r l V l u m . Broschlrl in schön gefä'btem Umschlage
Pre is : 24 kr. E. M .

N e r D a men fve un d , - o d e r : Nützliches H a n d - und Hilfßbüchlem für das scb^-
, ^ ne Geschlecht, önchatteno: Anweisungen alle Arten von Zeugen un>

Galanterlesachen zu waschen, zu reinigen, zu starken, zu stmen, ^u
trocknen, zu g la t ten , zu appretlren;, dle feinern Hcuge und Putzsachcn
von Fkcken und Schmuystellen zu befreien, ^le verschiedenen Arten der
Fleckkugcln, Flecksezfen und Fleckwasser zu bcrnc.n und anzuwenden;
aN^left Zeuge und P^'tzsacken zu fa lben ; die Kulvf t , mehrere zum Putze
un>> ;u Galanterlesüchcn ^thör lge Arbe,:en zu tterfertigcn, so- wie ^c;-
fcdtt'dene. den D a l M n m Betreff ihrer Kleldung^ lhreS Putzes, und ln and«^
rcr Hlnstchr nützl,che Worschrlfcen und Bemerkungen. Nach dem Fran-
zösischen der Madame L. H y o t , Putzmacherinn und Motkhändlern in
!N Pa ' . lb , und Mlt den bewährtesten deutschen Anweisungen und Vor«
fchnfcen rermchrl. Nach der zweiten verbesserten Ausiage. Vrvschrn »m
«legantcn Umschlage. Pre is : 3a kr. C. M .

M o M u s . Näml i ch : jocose Geschickten, humo^l^sche S t ä h l u n g e n , vbailtH'/!uHe
Scenerelen und Schwanke, lyr<schl «Oeffenblafcn und sonsizgc AL?Nla.
V o n F r « nz G r ä f f e r . Ycr rn I . G . s b t r ß b r g gewldmn. ^^sch'.r^
im eleganten Umschlage. Prc^S: 1 st.

(3- Intelligenz^ Blatt M . 2:. 0. i?. Februar 1629.) 2


